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Mit Datum vom 1. Dezember 2017 hat die Stadt Zürich im Kantonalen Amtsblatt und auf der 
Plattform Simap einen Wettbewerb für die Erweiterung des Hauptsitzes von Energie 360° 
ausgeschrieben. Gemäss Ausschreibung plant Energie 360, auf ihrem Grundstück an der 
Aargauerstrasse 182 in Zürich-Altstetten einen Erweiterungsbau für zusätzliche Büronutzung 
zu realisieren. Am Hauptsitz sollen immer gemäss Ausschreibungstext zukünftig rund 370 Ar­
beitsplätze zur Verfügung stehen. Die projektierten Baumassnahmen sollen die betrieblichen 
Anforderungen und den Bedarf an Raum sichern wie auch langfristige Entwicklungsmöglich­
keiten auf dem Grundstück gewährleisten. Die geschätzten Zielerstellungskosten betragen 
rund 32.1 Millionen Franken (BKP 1-9, inkl. 8% MWST). 

Wir bitten den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen. 

1. Wann und von wem ist der Entscheid getroffen worden, diesen Erweiterungsbau zu re­
alisieren bzw. den Studienauftrag dazu auszuschreiben? Bitte um Zustellunq der ent­
sprechenden Beschlüsse. 

2. Wieso wird der Auftrag ausgeschrieben? Wäre nicht eine Gesamtplanung der Raum­
bedürfnisse und der Standorte der Unternehmen, die zum Stadtzürcher Energieportfo­
lio gehören, zielführender gewesen (Raumstrategie ewz, Energie 360°, allenfalls Fern­
wärme und weitere Unternehmen bzw. Dienstabteilungen)? 

3. Auf welche Standorte verteilt sich heute Energie 360°? Bitte um Zustellung einer Liste 
von Standorten mit genauer Angabe der jeweiligen Arbeitsplätze. 

4. Welche Überlegungen veranlassen Energie 360°, ihren Hauptsitz zu erweitern? Bitte 
um Zustellung der entsprechenden Entscheidungsunterlagen. 

5. Am 26.10.2016 wurde das Postulat zur Erstellung eines „Berichts über die institutionel­
le Neuordnung der städtischen Energieproduzenten, Energieverteiler und ihrer Netz­
strukturen" überwiesen. Welche Abhängigkeit bzw. Präjudizierung wesentlicher Be­
richtsinhalte ergeben sich aus Sicht des Stadtrats durch die geplante Erweiterung des 
Hauptsitzes von Energie 360°? 




